
                                                 Turnfahrt 2020 
 
Die diesjährige Turnfahrt führte uns zunächst mit dem Zug und Bus nach Merligen am Thunersee. 
Nachdem der Proviant in Form von Lichtblick gerecht unter den 17 Teilnehmer/innen verteilt wurde 
und alle noch die Blase entleert hatten, begann die gemütliche Wanderung. 
Dem See entlang immer leicht ansteigend ging es in richtung Beatushöhlen. 
Da es unterwegs immer wieder Orte zum verweilen und anstossen gab, bildeten sich kleinere 
Wandergruppen, die aber alle pünktlich und gut gelaunt bei den Höhlen eintraffen. 
Während der Besichtigung  mutierte Roberto zum Höhlengespenst das unüberhörbar war. 
Da kahm der Spaghettiplausch gerade recht um wieder etwas zu „bödelen“ 
Der 2. Teil der Wanderung führte uns wieder hinab zum See. Füstu und Marco liessen es sich nicht 
nehmen und sprangen kurz ins kalte Nass. 
Durch ein Naturschutzgebiet und dem Aarekanal entlang liefen wir richtung Balmers Hostel in 
Interlaken, unserer Unterkunft für die Nacht. Zum Znacht gingen wir ausswärts und gönnten uns 
einen geilen Burger, riesige Spareribs oder was es sonst noch so gab. 
Danach spaltete sich die Gruppe wieder. Die einen zollten ihrer grossen Trinklaune tagsüber tribut 
und gingen zu Bett( #es esch emol öppis anders). Der Rest begab sich noch in den Balmersclub direkt 
unter der Herberge wo bis spät in die Nacht zu nicht so guten Beats gefeiert wurde. 
Nach dem Morgenessen machten wir uns auf in Richtung Schiffssteg wo wir noch das perfekte 
Wetter geniessen konnten bis die Blüemlisalp, ein Schaufelraddampfer, uns abholte. 
Über den spiegelglatten Brienzersee ( kann auch sehr wellig und windig sein) dampften wir bis nach 
Brienz und gönnten uns noch den einen oder anderen tropfen Wein dabei. 
In Brienz teilten wir uns zum Essen wieder auf und so trafen wir uns gut genährt dann am Bahnhof 
wieder, wo wir dann die Heimreise antraten.  
Es war wieder ein sehr gelungenes Wochenende mit der Turnerschar, und auch Petrus war wieder 
auf unserer Seite. 
Vielen dank an alle die dabei wahren.  
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